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Kecht und Gewalt
Das Ultimatum vom 5 Mai und ſeine Annahme hat die

Frage der Rechtmäßigkeit der Sanktionen weder geklärt noch
gergelt Dies gilt ſowohl von der angedrohten wie von der
pollzogenen Beſetzung deren Aufhebung zu erwarten iſt die
ich aber jederzeit wiederholen kann Fuür alle Zukunft hängt

das Damoklesſchwert des militäriſchen Einmarſches über uns
Wir können noch dieſen Sommer die Beſetzung des Ruhrtales
oder der Mainlinie erleben Man droht damit das Rhein
land auch nach 15 nicht zu räumen und niemand
bürgt uns dafür daß nicht in 30 Jahren fremde Truppen
wieder in Deutſchland einmarſchieren werden um die Weiter
zahlung der inzwiſchen vielleicht wieder willkürlich erhöhten
Kriegsentſchädigung zu erzwingen J den letzten zweiein
halb Jahren haben wir viel Gewalt erleben müſſen und wenig
von Recht geſpürt Der Krieg geht weiter Wann wird
Frieden werden

Die Rechtloſigkeit der angewandten wie der angedrohten
Sanktionen ſteht außer Frage S 18 der Anlage II zu Ar
tikel 233 verpflichtet Deutſchland bekanntlich nur wenn es
oorſetzlich den Verpflichtungen nicht nachkommt die mit
dem 1 Mai 1921 fällig wurden Zwangsmaßnahmen der
Alliierten nicht als feindſelige Handlungen zu betrachten
die in wirtſchaftlichen und finanziellen Sperr und Ver
geltungsmaßregeln überhaupt in ſolchen Maßnahmen be
ſtehen welche die genannten Regierungen als durch die Um
ſtände geboten erachten Der militäriſche Einmarſch fällt
nicht unter dieſe Beſtimmung des Teils VIII des Friedens
vertrages denn die Beſetzungsrechte der Alliierten ſind in
Teil XIV genau umgrenzt Sie laſſen ſich ohne Vertrags
reviſion oder verletzung nicht ausdehnen
Die Annahme des Ultimatums ſchließt wohl die Mög

lichkeit aus die Rechtloſigkeit der angedrohten Ruhrbeſetzung
geltend zu machen Sie begründet aber keine Verpflichtung
reſtloſe Gewalt auch künftig zu dulden Die Politik des
Rechtes verſagte da keine zum Schiedsſpruch berechtigte Stelle
raſch genug handeln könnte um den überſtürzten Maßnahmen
des weſtlichen Jmperialismus zuvorzukommen Auch war die
öffentliche Meinung der Welt voreingenommen und zu einer
Stellungnahme zu träge Die gleiche e kann ſich in der

deutſche Regierung

den Kriſen auszunutzen um die Rechtloſigkeit der ange
wandten Gewaltmaßnahmen von unparteiliſchen Richtern
feſtſtellen zu laſſen Es iſt dies der einzige Weg die aus
wärtigen Beziehungen wieder in die rechtlichen Bahnen
eines Friedenszuſtandes überzuleiten
Das neue Kabinett hat vom Miniſterium Fehrenbach
Simons einen Prozeß gegen die Alliierten geerbt der beim
Völkerbund anhängig iſt und die Beſetzung der Ruhrhäfen
betrifft Dies iſt ein wertvolles Aktivum aus dem Nachlaß
eines ereignisreichen und bedeutungsvollen Abſchnitts des
Krieges Der Prozeß ſollte mit Eifer betrieben werden Be
ſtreite das Gericht ſeine Zuſtändigkeit ſo wäre er anderswo
anhängig zu machen Schlimmſtenfalls bliebe immer noch die
Möglichkeit einen Schiedsſpruch zu verlangen Nichts wäre
verkehrter als die jüngſte Vergangenheit begraben zu wollen
Aus dem Wurzelſtock des franzöſiſchen Militärismus würden
immer neue Sanktionen

Gerade die Politik der Annahme des Ultimatums ver
pflichtet uns nicht nur ſondern berechtigt uns eine aktive
Politik der Verteidigung des Verſailler Friedens gegen ſeine
Urheber zu treiben Eine ganze Reihe recht wirkungsvoller
Noten ſind ungeſchrieben geblieben Die können jetzt ge
ſchrieben werden ohne uns wieder in den Verdacht der Sabo
tage zu bringen Wenn die Staaten der Entente dieſe Noten
in den Papierkorb zu werfen Miene machen dürfen der Mi
niſter des Aeußeren und unſerer Botſchafter draußen ſich nicht
ſcheuen die Botſchafter und Miniſter der Entente mit wieder
holten Erinnerungen anzuöden
z Wir zweifeln freilich nicht daß es auch heute noch eine
Menge Träumer gibt die ſei es aus Schwachſinn ſei es aus
Bequemlichkeit ein ſol hlt halten unds Verfahren für verfe

ie berühmte koſtbare Atmoſ häre
Ver

wird dann wieder entſtanden ſein wenn man wieder ger
r die

Deutſchen wie Lloyd George zu ſagen

Es kann nicht r ſein der Entente den Unterſchied
uldknecht chaft und Sklaverei wirkungsvoll klar
ir haben einen Knechtſchaftsvertrag Wir haben

einzurichten Dieſer Knechtſchaftsvertrag wird von der
i und mißachtet Aber auch dieKnechte haben ihre Rechte Und gegen eine Verteidigung

wenigſtens dieſer Rechte werden wohl auch die weichmütigſten
unſerer Sozialiſten nichts einzuwenden haben Wenn es
auch nur Deutſche ſind ſagt Lloyd George und das Deutſch
land von heute iſt ihm noch dankbar daß er wenigſtens

t verwechſelt

Kathenau Wiederaufbauminiſter
Es darf nunmehr als ſicher angenommen werden daß
Walter Rathenau das Wiederaufbauminiſterium über

nehmen wird Wenn eine Korreſpondenz meldet daß die
rnennung unmittelbar bevorſtehe ſo eilt dieſe Nachricht

wahrſcheinlich den Tatſachen voraus Es iſt anzunehmen
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halle Montag den 30 Mai 1921

daß die Ernennung gleichzeitig mit der des neuen Finanz
winigers erfolgen wird

r Walter Rathenau iſt gegenwärtig Präſident der
A E G und entſtammt der bekannten Techniker
famili e Er wird in die Reichsregierung als Fachminiſter
eintreten Es iſt auch von induſtriellen Seiten die ſeiner
wirtſchaftspolitiſchen Auffaſſung nicht naheſtehen die Wahl
Rathenaus empfohlen worden Es kann keinem Zveifel
unterliegen daß gerade für die Verhandlungen über die
praktiſche Wiederaufbauhilfe ſowie für die Leiſtungen aus
dem Friedensvertrage Rathenaus Perſönlichkeit von be
ſonderem Gewicht iſt Rathenau ſtand dem Ultimatum ab
lehnund gegenüber Aber er neigt jenen Kreiſen zu die die
Auffaſſung vertreten daß jetzt das Erfüllungsprogramm
mit allen Kräften durchzuführen verſucht werden muß
Seine organiſatoriſchen Fähigkeiten haben ſich ſchon einmal
glänzend bewährt Bald nach Ausbruch des Krieges wurde
er ins Kriegsminiſterium berufen und leitete dort die Ab
teilung für Rohſtoffverſorgung Seinen Maßnahmen war
es in erſter Linie zu danken wenn der Krieg von Deutſch
land ſolange durchgehalten werden konnte Rathenau iſt
beſonders auch als Schriftſteller hervorgetreten Er hat
namentlich den Gedanken der organiſierten Wirtſchaft publi
ziſtiſch vertreten Aber auch wertvolle literariſche Bücher
tragen ſeinen Autornamen

Reichskanzler Wirth und die Bayern
Der bayeriſche Miniſterpräſident von Kahr hat erklärt die

Bayriſche Regierung wolle im Einvernehmen mit der Reichsregie
rung die Frage der Entwaffnung der Rinwohnerwehr entſcheiden
die Entſcheidung habe ſich aber durch die Abweſenheit des Reichs
kanzlers von Berlin verzögert Wie wir dazu hören beabſichtigt
der Reichskanzler demnächſt nach München zu kommen um mit der
bayeriſchen Regierung direkt zu verhandeln Allein in den näch
ſten Tagen iſt das unmöglich Die Beratung des Programms der
Reichsregierung konnte am Sonnabend noch nicht im Kabinett
durchgeführt werden und wird alſo erſt die erſten Tage dieſer
Woche vorgenommen Dann ſoll das Programm im Reichstag vor
getragen und beſprochen werden Erſt hierauf wird die Reiſe des
Reichskanzlers nach Bayern möglich ſein

Das Reichskabinett trat geſtern zu einer Sitzung zuſammen
in der es fich ausſchließlich mit der Entwaffnungsfrage beſchäf
tigte Die Sitzung war hauptſächlich dadurch veranlaßt worden
daß in Bayern ſtarke Kräfte die Auflöſung der Einwohnerwehr
zu verhindern ſuchten wodurch eine ernſte Lage entſtehen könnte

Polniſch franzöſiſcher Geheimvertrag
Auch in der Zeitſchrift Die deutſche Nation wird es

als offenkundig bezeichnet daß in der oberſchleſiſchen Frage
zwiſchen Polen und Frankreich ein geheimes Abkommen be
ſteht das die franzöſiſche Politik nicht nur verpflichtet ihren
Teil dazu beizutragen daß Oberſchleſien von dem Oberſten
Rat Polen zugeſprochen wird ſondern darüber hinaus auch
einen durch das Abſtimmungsergebnis notwendig wer
denden polniſchen Handſtreich geſchehen zu laſſen und diplo
matiſch zu decken Frankreich wird ſich dafür u a beſtimmte
Vorrechte wirtſchaftlicher Art in ganz Polen und den Löwen
anteil an der von Polen zu übernehmenden oberſchleſiſchen
Induſtrie ausbedungen haben

Das iſt natürlich ein Vertrag über einen Vertrags
bruch Was ſagt dazu eigentlich der formell immer noch
nicht tote Völkerbund Wir dachten er ſei wenigſtens
eine heilige Allianz der ſiegreichen Völker zur Aufrechterhal
tung eines Gewaltfriedens Aber auch dieſe Anſicht iſt u
zu günſtig Er hat die Erweiterung der Siegesgewalt au
dem Wege neuer Gewalt moraliſch zu decken enn wir
eine Diplomatie hätten ſo hätten wir vielleicht die Exiſtenz
dieſes Geheimvertrages frühzeitiger in Erfahrung bringen
und darauf eine wenn auch beſcheidene ſo doch nicht völlig
nutzloſe Aktion der Abwehr gründen können

Kunögebung der Oberſchleſier in Berlin
Berlin 29 Mai Die Vereinigten Verbände heimat

treuer Oberſchleſier verenſtalteten am Sonntag nachmittag
im 7 eine faſt beiſpielloſe Kundgebung an der weit
über 100 000 deutſche Frauen und Männer teilnahmen und
die ſich gegen die polniſche Willkürherrſchaft und die Taten
loſigkeit der Alliierten richtete

Von ſechs verſchiedenen Verſammlungsplätzen mar
ter unter den Klängen vaterländiſcher Lieder und

mit weiß gelben Fahnen und zahlreichen Schildern
mit Jnſchriften ungeheure ren Kommuniſten und
Deutſchnationale Unabhängige und Anhänger des Zen
trums einträchtig nebeneinander ihrem Ziele entgegen ein
wahrhaft erhebendes Bild Redner aller Parteien
Gewerkſ z aus Breslau Kattowitz und Oppeln
oberſchleſiſche Kommuniſten ſie alle ſprachen im
Luſtgarten allein von vierzig verſchiedenen Stellen aus
Alle waren einig in der Verurteilung der blutigen polni
ſchen Greuel und der Haltung der Entente Der Andrang
war ſo ungeheuer daß auch am Nationaldenkmal und auf
dem Schloßplatz weitere Redner ſprechen mußten Flugzeuge
kreiſten während deſſen über den Straßen und warfen Flugblätter ab Beſonders bemerkenswert waren die Uuefüh
rungen des Vertreters der kommuniſtiſchen Partei in Katto
witz Weinberg der ſagte Jn Oberſchleſien herrſcht Mord
Vergewaltigung und Totſchlag Der Pole herrſcht im Ver

u ſie gefaderſwatt in der fürcht und ichſten Weiſe Jn uns allen aberlebt die Hoffnung daß es nicht ſo bleiben kann daß einſt
kommen wird der Tag an dem wir das Joch der fremden

trauen auf die franzöſi

Dem demnächſt erſcheinenden r vortrefflichen
genug in den Knochen

Herrſchaft abſchütteln Haben wir jetzt keine Waffen ſo
werden wir deutſchen Arbeiter zeigen daß wir noch Mart

haben um uns von der Tyrannei

Einzelpreis 30 Pfg

unſerer Gegner zu befreien Wir Oberſchleſier ſagen ohne
Unterſchied der Partei Wir ſind Deutſche wir wollen bei
Deutſchland bleiben

Jn der angenommenen Entſchließung heißt es Das
oberſchleſiſche Volk hatte beſtimmt gehofft daß mit dem Tage
der Abſtimmung alle Not ein Ende nehmen wird Statt
deſſen ſind ſeine Leiden bis ins Unmenſchliche geſtiegen
Korfanty regiert trotz einer Entwaffnungszuſage Wir ver
ſtehen daß das von allen verlaſſene auf ſich ſelbſt geſtellte
oberſchleſiſche Volk in höchſter Verzweiflung und aus Selbſt
erhaltungstrieben zur berechtigten Notwehr gegriffen hat
und fordern daß dem Zuſtand der Gewalt durch die Garan
tiemächte ſofort ein Ende gemacht wird Wir fordern daß
an die Spitze der interalliierten Kommiſſion endlich eine
Perſönlichkeit tritt die die Bürgſchaft für die ehrliche
Durchführung des Friedensvertrages bietet Wir fordern
daß durch die beſchleunigte Entſendung ausreichender engliſcher und italieniſcher Truppen der geſetzmäßige Zuſtand

in Oberſchleſien ſofort wiederhergeſtellt und daß durch ſie
die Grenze gegen Polen lückenlos abgeſperrt wird Wir
fordern daß die deutſche Regierung nach wie vor mit größ
tem Nachdruck für das bedrängte oberſchleſiſche Volk und
für das Verbleiben des ungeteilten Oberſchleſiens bei
Deutſchland eintritt

Jm Anſchluß an die Kundgebung begab ſich eine Ab
ordnung von Oberſchleſiern in die Reichskanzlei wo ſie von
dem Reichskanzler Wirth im Beiſein des Reichsminiſters
des Auswärtigen Dr Roſen empfangen wurde

Aus Oberſchleſien
Oppeln 30 Mai Roſenberg iſt nach wie vor in der Hand

der Polen und von ihnen ſtark befeſtigt Es wurden zwei Gefan
gene gemacht die dem regulären polniſchen Jnfanterieregiment 27
angehörten und in den Reihen der Jnſurgenten mitgekämpft hat
ten Jm Kreiſe Roſenberg vorgedrungene ſtarke Banden wurden
über die Oder zurückgedrängt Verſchiedentliche Verſuche der
Polen über die Oder vorzuſtoßen blieben ſtets ohne Erfolg Ein
polniſcher Panzerzug beſchoß den Ort Groß Stein mit 10,5 cm
Granaten Jn der Nacht zum 21 Mai haben etwa fünfzig be
waffnete Jnſurgenten aus dem Lyzeum Hindenburg 134 deutſche
Flüchtlinge herausgeholt und in das polniſche Hauptquartier ver
ſchleppt Die Franzoſen ſchritten nicht ein obwohl das Lyzeum
zu dem von ihnen beſetzten Häuſerblock gehört Der zwecks Ver
handlungen mit den Polen über Auslieferung der Gefangenen
nach dem polniſchen Hauptquartier geſandte franzöſiſche General
ſtabsmajor mußte unverrichteter Sache wieder umkehren Jn
Oppeln ſind weitere Transportzüge mit engliſchen Truppen ein
getroffen Es ſind durchaus keine Nachrichten vorhanden daß
Korfanty die Waffen niederlegen will Alle diesbezüglichen Nach
richten müſſen deshalb als Bluff angeſehen werden

Die Botſchafterkonferenz an General Lerond
Paris 30 Mai Wie das Echo de Paris mitteilt hat die

Botſchafterkonferenz an General Lerond in Oppeln folgende Fra
gen gerichtet

Welche Maßnahmen ſchlägt General Lerond vor um die Be
ſetzung einer verbindenden Zone zwiſchen der deutſchen und der
polniſchen Front durch alliierte Truppen ſicherzuſtellen

Kann General Lerond zur ſofortigen Beſetzung dieſer Zone
ſchreiten ohne die engliſchen Verſtärkungen abzuwarten

Entſpricht der Vorſchlag Percival Marini der augenblicklichen
Lage und kann er angeſichts der Ereigniſſe nützlich ſein

Jſt Korfanty und das Exekutivkomitee deſſen Präſident er iſt
wirklich Herr der polniſchen Bewegung oder herrſcht Diſziplin
loſigkeit unter ſeinen Anhängern und ſeinen Kämpfern

Gründung der deutſchen Poſtgewerkſchaft
München 30 Mai Die Vertreter des bayeriſchen und
e ähe Poſtverbandes und der deutſchen Poſt

ewerkſchaft beſchloß in einer außerordentlichen Reichskon
erenz im Erholungsheim des bayeriſchen Poſtvereins in

Brannenurg bei Roſenheim den Zuſammenſchluß der Per
ſonalgruppen 2 bis 6 und des nicht etatsmäßigen Perſonals
der Poſt und Telegraphenverwaltung r einer r
Zentralorganiſation für das geſamte Reichspoſtgebiet Die
neugebildete Organiſation nennt ſich Deutſche Poſtgewerk
ſchaft Sitz München und iſt dem deutſchen Gewerkſchaftsbund
angeſchloſſen um Generalſekretär wurde Landtagsab
geordneter Kratifiel München gewählt

Deutſches Reich
Der falſche Weg zum Wiederaufbau Täglich wird es be

klagt Unſer deutſches Volk bietet das Bild ſchlimmſter Zer
riſſenheit Langſam erſt wächſt die Erkenntnis daß Einigkeit
uns heute wo wir die harte Fauſt der Entente in unſerem
Nacken fühlen mehr als jemals not tut daß die Partei
gegenſätze gemildert und eine Verſtändigung geſchaffen werden
daß vor allem aus dem Wirtſchaftsleben die Parteipolitik her
ausbleiben muß Leider ſind aber gerade jetzt wieder in
Halle Beſtrebungen im Gange die die Gegenſäze in
unſerem Volk noch mehr vertiefen und den
politiſchen Kampf zu einem Wirtſchafts
kampf der einzelnen Partei angehörigen
machen wollen Die hieſige deutſchnationale Volks
partei Volksverein HalleSaalkreis erläßt einen öffentlichen
Aufruf worin ſie auffordert nur bei deutſchnationalen
Kaufleuten zu kaufen nur deutſchnationale Handwerker zur
Arbeit heranzuziehen Die Partei beabſichtige in der nächſten
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Berr ein Verzeichnis alkker deutſchnationalen Geſchäfte und
Handwerksmeiſter in Druck zu geben Wir können nur mit Be
dauern feſtſtellen daß die politiſche Gegnerſchaft ſolche Wege
einſchlägt Man male ſich einmal die Konſequenzen
aus Bei den linksradikalen Arbeitern tadelt man es mit
Recht daß ſie in den Werkſtätten Terror ausüben und dort
nur ſolche Arbeiter zulaſſen wollen die ſich durch ihr Mit
gliedsbuch als Kommuniſten ausweiſen können Hier aber
wandelt die deutſchnationale Volkspartei dieſelben Pfade
Auch ſie will zur Arbeit nur ſolche Handwerker zulaſſen die
ihre Parteifarbe haben Alle anderen möchte ſie wenn ſie die
Macht dazu hätte genau wie das die Kommuniſten mit
nichtkommuniſtiſchen Arbeitsgenoſſen tun brotlos machen
Ein ſolches Verfahren iſt vom moraliſchen Standpunkt aus
im höchſten Maße verwerflich und ſchädigt unſer Volk und
Vaterkand

Gegen den Grafen Vothmer iſt wie das in n
erſcheinende Neue Volk mitteilt von der Münchener
Staatsanwaltſchaft das Verfahren wegen Hochverrats ein
geleitet worden Bis zum Abſchluß dieſes Verfahrens iſt der
von Bothmer gegen den Herausgeber des Neuen Volks
Vitus Heller angeſtrengte Prozeß in dem die Beziehungen
führender Perſönlichkeiten der bayeriſchen Königspartei zu
den ſeparatiſchen Beſtrebungen gerichtliche Klärung finden
ſollten abermals vertagt worden

Kommuniſten gegen Kommuniſten Der Geſchäftsordnungs
ausſchuß des Preußiſchen Landtages verhandelte über das Er
ſuchen der beiden Kommuniſten Rühle und Pfempfert dem kom
muniſtiſchen Abg Scholem die Jmmunitüät für eine Beleidigungs
klage abzuerkennen Der Abg Scholem iſt Redakteur der Roten
Fahne und dieſes kommuniſtiſche Organ hatte eine Zuſchrift des
Verteidigers von Max Hölz wiedergegeben wonach Rühle und
Pfempfert 60 000 Mark Revolutionsgelder für ſich behalten und
Hölz in eine Falle gelockt haben ſollten die zu ſeiner Verhaftung
führte Jn den Verhandlungen geißelte der Abg Dr Cohn von
der U S P das Verhalten der Roten Fahne als leichtfertig
und frivol Da es ſich aber um eine politiſche Beleidigung han
dele müſſe entſprechend der Praxis des Ausſchuſſes das Erſuchen
abgewieſen werden Der Geſchäftsordnungsausſchuß beſchloß dem
gemäß Er hat jedoch vor kurzem die Jmmunität Scho
lems in einem anderen Falle aufgehoben Die
außerordentlichen Berichte haben das Hoch verratsverfah
ren gegen Scholem wegen der Artikel und Aufrufe der

Roten Fahne eingeleitet

Auslanös Runöſchau
Die franzöſiſche Regierung wird bei den kommenden Beratun

gen über die Abänderung des Völkerbundſtatuts die in
London beginnen nicht durch Viviani der verhindert iſt ſondern
durch den Abgeordneten Nohlemaire vertreten ſein

Rücktritt Tſchitſcherins Die Havasagentur veröffentlicht
eine Meldung aus Helſingfors die auf die Agentur Ruſſution
zurückzuführen iſt und wonach Tſchitſcherin als Kommiſſar
für auswärtige Angelegenheiten zurückgetreten ſei Er ſoll
durch Litwinow erſetzt worden ſein

Provinzial Nachrichten
Siebzehn Bergleute ertrunken

Meuſelwitz 29 Mai Durch den wolkenbruchartigen Regen
am Freitag ergoß ſich das Hochwaſſer des Erlenbaches in die
Bruchlöcher der nordöſtlich vom Dorfe Kribitzſch ge
legenen Kohlenflöze der Zechau Kribitzſcher Kohlen
werke und ſtaute ſich dort dermaßen daß nach oberflächlicher
Berechnung etwa 50 000 Kubikmeter Waſſer ſich dort ſammelte
8

n n a der SDienstag 31 Mai Jnhalt Seine Konkurrentin man von
Fritz Ganttze r Du t die Ruh Gedicht von Guſtav
Hochſtetter Die Stimme der Stummen Von Hans
Franck Flauberts Tagebücher Von Hermann Ginzel
Bunte Zeitung Literatur

Die erſte pädagogiſche Schulmuſikwoche
zu Berlin

a der Zeit vom 17 21 Mai fand in den Räumen
der ſtaatlichen Hochſchule für Muſik zu BerlinCharlotten
burg die ecſte pädagogiſche Schulmuſikwoche ſtatt Das
Zentralinſtitut für Erziehung und Unterricht welches dieſen
Kongreß veranſtaltete hatte mit 200 Teilnehmern gerech
net daß zirka 600 Fachleute aus dem ganzen Reiche ſich ein
e hatten iſt ein Beweis für das überaus große
Intereſſe das dieſer Tagung entgegengebracht wurde Jm

uftrage des Kultusminiſteriums begrüßte Miniſt Direktor
Kaeſtner die Verſammlung Er führte aus daß die
Schule nicht nur Freude brauche ſondern ſelbſt Freude ſein
ſollte Die alte le ſei lediglich Lernſchule geweſen in
der neuen Schule ſoll vor allem die Kunſt zur Geltung
kommen Die natürlichſte Kunſt für die Schule die
Muſik Die Hauptaufgabe des Muſikunterrichtes erblicke er
in der Fühlungnahme zwiſchen Schule und Elternhaus
Aufführungen und aktive Beteiligung der Eltern an den

ſelben in der Pflege des Heimatsprinzipes provinzielleChocbücher und in der muſikaliſchen Etztehung der üler

zur ſelbſtändigen Betätigung in den Chören der Volksſchule
zum ſelbſtändigen Mitarbeiten in weltlichen und kirchlichen
Chören und in unſeren Singakademien Dieſe ſchweren
Aufgaben führen folgerichtig zu dem Problem der Muſik
lehrervorbildung Als Vertreter der höheren Tonkunſt be
rüßte der 2 Direktor der Hochſchule für Muſik Herr Prof
r Schünemann die Verſammlung n intereſſan

teſter Weiſe legte er die Beziehungen zwiſchen Volksmuſik
und höherer Tonkunſt in ihrem geſchichtlichen Werden dar

Am erſten Tage des Kongreſſes referierte Prof Dr
Abert Leipzig über die Stellung des Muſikunterrichts
im Geſamtorganismus der er cof Paul Dresden
über neue Aufgaben des Muſikunterrichtes Lehrer Föde
Hamburg über die Grundlagen muſikaliſcher Betätigung in
Schule und Leben und endlich Prof Sonderburg Kielüber die Schule als Mittelpunkt der ſtädtiſchen Wuſtkyfi e

Ohne in eine Kritik und Würdigung des Dacgebotenen ein
treten zu wollen darf erwähnt werden daß die Ausfüh
rungen unſeres ehemaligen Halliſchen Gelehrten Prof Abert
wohl den Höhepunkt der W Muſikwoche bildeten und
ſeine n ungeteilten und begeiſterten Beifall der
geſamten 5 örecſchaft auslöſtenm

Der der Verſammlung kann als Tag derM etheder geleeegen werden Na Kherlg gab

zelne Bergleute die nicht ſofort weggeſchwemmt und verſchüttet

Am Sonnabend 3411 Uhr vormittags verſchwand innere
halb 15 Minuten dieſer See indem das Waſſer durdie brüchigen Erdſchichten einen Weg in die Tiefe der er

Schacht nach Kribitzſch führenden Arbeitsſtrecke bahnte und dort
die 22 Mann zählende Belegſchaft beim Abbau des Flözes über
raſchte Die Gewalt der Waſſer und Schlammaſſen war ſo groß
daß im Nu der Förderſtollen vollgelaufen war Ein

wurden glaubten wohl es handle ſich um eine vorübergehende
Erſcheinung und hielten ſich über Waſſer indem ſie die Hunte er
kletterten Nur der Bergmann Skowronek bahnte ſich mit vier
Begleitern einen Ausweg aus der ſchlammigen Flut die ſowohl
die Pumpwerke wie auch die Luftventilatoren ſofort ausſchalteten
Bis an den Mund ſtand oft die Flut den Leuten Mehrmals
mußten ſie umkehren aber die Todesangſt trieb ſie zu immer
neuen Verſuchen an An der Verſchalung der ausgebauten Strecke
oder an den elektriſchen Leitungsdrähten ſich feſthaltend und hoch
ziehend gelang es ihnen ſchließlich vorwärts zu kommen Jn der
Finſternis auch die eigenen Grubenlampen waren erloſchen
war ihnen das durch die Strecke laufende Förderſeil der rechte
Wegweiſer zum Füllort Endlich fiel das Licht von oben an den
Füllort und verkündete den Leuten ihre Rettung aber 17 Kame
raden blieben im Schacht und haben ſicher ihren
Tod gefunden Bei den ſofort mit größtem Eifer aufge
nommenen Rettungsarbeiten konnte nur eine Leiche geborgen
werden Wie nach den L N verlautet ſollen auch die be
nachbarten Schächte unter Waſſer ſtehen wodurch auch hier der
Betrieb geſtört wäre

Bürgerlicher Sieg bei den Stadötverorönetenwahien
Braunſchweig 29 Mai Durch die heutigen Stadtverord

netenwahlen wurde den bisher in der Stadt Braunſchweig herr
ſchenden ſozialdemokratiſchen Parteien eine Riederlage bereitet
Auf die Liſte der vereinigten bürgerlichen Parteien entfielen
32 340 Stimmen auf den Mieterverein 3450 auf die mehrheits
ſozialiſtiſche Partei 8410 auf die Unabhängigen rund 17 000 und
auf die Kommuniſten 4100 Stimmen Die bürgerlichen Parteien
werden demnach einſchließlich eines Sitzes des Mietervereins 20
Sitze die Sozialdemokraten 16 Sitze haben und zwar die Mehr
heitsſozialiſten 5 die Unabhängigen 9 die Kommuniſten 2 er
halten Bisher hatten im Braunſchweiger Stadtparlament die
Sozialdemokraten 20 und die bürgerlichen nur 16 Sitze Die
ſtärkſte Fraktion waren bisher die Unabhängigen denen guch der
Vorſitzende angehörte Von den 95 000 Wahlberechtigten ſind nur
6 000 an die Wahlurne geſchritten Nach den bisher vorliegenden
Meldungen ſind die Gemeinde und Kreistagswahlen auch im
Lande günſtig für die bürgerlichen Parteien verlaufen

Dresden 28 Mai Raubmord Am ſpäten Abend des
Sonnabends iſt in Dresden ein grauenhafter Raubmord verübt
worden Ein 80jähriger Juwelier der mit ſeiner Tochter im Erd
geſchoß eines Hauſes in der Wertherſtraße wohnt wurde plötzlich
durch Hilferufe ſeiner Tochter aus dem Garten ins Haus gerufen
Bei ſeinem Eintritt ins Haus wurde er von einem jungen Men
ſchen mit einem Revolver niedergeſchlagen ſo daß er bewußtlos
liegen blieb Straßenpaſſanten verfolgten den Mordbuben dem
es gelungen war durch ein Fenſter zu flüchten und nahmen ihnan der Lukaskirche feſt Jm Hauſe fand man den Juwelier noch

lebend wenn auch bewußtlos am Boden liegend und die Tochter
mit durchgeſchnittener Kehle Die geraubten Sachen
hatte der Mordbube bereits zuſammengepackt bei der Flucht aber
im Stiche laſſen müſſen Es handelt ſich um einen jungen Mann
der am Sonntag ſeine Verlobung feiern und ſich zu dieſem Zwecke
Geld verſchaffen wollte

Eisleben 30 Mai Mansfeldſche Kupferſchiefer
bauende Gewerkſchaft Wie von unterrichteter Seite
mitgeteilt wird wird der Reichsarbeitsminiſter das Schieds
gericht das auf rich der Arbeitervertreter wegen der bei der
Mansfeldſchen Gewerkſchaft notwendig gewordenen Herabſetzung

zunächſt einen Ueberblick über ſämtliche Schulgeſangs
methoden der Gegenwart Prof Rolle Berlin der Alt
meiſter der Schulgeſangsmethodik ſprach über die t
und Ziele des Geſangsunterrichtes Blensdorf Elber
feld und Charlotte Pfeffer Berlin kennzeichneten die
rhythmiſch gymnaſtiſche Methode Maria Leo Berlin refe
rierte über die Tonika Do Methode und endlich lernten wir
in Prof Ei tz Eisleben den eifrigſten Verfechter der Ton
wortmethode kennen An jeden Vortrag ſchloß ſich eine
ausführliche Debatte

Der 3 Tag des Kongreſſes führte in die Praxis ein
Nachdem Dr Kühn Berlin einen h Vortragüber das Prinzip der Arbeitsſchule im Muſikunterrichte ge
bracht hatte folgten Lehrproben und Demonſtrationen in
faſt allen Berliner Schulgattungen Nicht unerwähnt ſollen
die Uebungen in einem Lyzeum bleiben welche die Herme
neutik im Schulgeſangsunterrichte darzutun hatten An
dieſem Tage begrüßte auch der neue Kultusminiſter Becker
den Muſik X Der Miniſter erinnerte daran daß ſchon
früher in dem Programm der Regierung der Gedanke derkünſtleriſchen ehe mit angeklungen hat Gegenüber
der bisherigen eberſcht ung des intellektuellen und ratio

nellen Elementes habe aber neben der Körperpflege die Be
tonung der irrationellen Werte beſondere Bedeutung
die Schulreform ausgehend vom Religiöſen in den Beziehungen von Menſch zu Menſch und im Künſtleriſchen

Erſt das wird die notwendige Ergänzung in der Entwicke
lung 47 Vollmenſchen geben wie ihn die Antike im Jdeal
des Kaloskagathos aufgeſtellt hat Wenn die Werte der

rrationalität von der Ratio gebändigt ihren Eigenwert
ehalten beide e die Wagſchale halten kann der innere

Menſch nicht mehr im öden Rationalismus vertrocknen Die
Prſr bringt da das Tiefſte zum Ausdruck was deutſches
Weſen geſchaffen hat

Der letzte Tag des Kongreſſes brachte neben weiterenpraktiſchen Vorführun en Demonſtrationen und Verſuche

zur Löſung von Aufgaben eines künftigen muſikpädale dere itutes Prof Dr Schäfer
renklinik den Vortrag W Kühns über Weſen Pro

bleme und Methoden der wiſſenſchaftlichen Zntzaagegit
enund endlich eine Führung durch die Sammlung der al

Muſikinſtrumente Prof Dr Sach
Die Muſikwoche wurde durch den Dezernenten für Muſik
im Kultusminiſterium Geh Rat Kaſtenberg geſchloſſen Seine Ausführungen brachten den Dank an Reſe

renten und Teilnehmer der Verſammlung und das Ver
ſprechen im Kultusminiſterium bei der bevorſtehendenStehen für die nötige et Wertung des

lmuſikunterrichtes zu ſorgen Praktiſch werden dieſe
Aufgaben durch die Umgeſtaltung des lag en Jnſtitutes

der Löhne zuſammentreten und zu dieſer Herabſetzung Stellung
nehmen ſoll auf den 6 Juni nach Halle einberufen

Artern 29 Mai Direktor Otto im I Vriee imeben begonnenen 72 Lebensjahre fern der Heimat in Friedrich
roda i Th wo er zur Erholung weilte verſtorben Otto Brünner
iſt der Begründer der Eiſenwerk Brünner G

Halle und Umgegenö
Halle den 30 Mai 1921

Die neuen Oröenarien in Halle
Die a o Profeſſoren in der philoſophiſchen Fakultät der

Univerſität Halle Dr Paul Holdefleiß PflanzenbauPflanzenzüchtung Land wirtſchaftliche Taxationslehre Wetter
kunde und Klimalehre Vorſteher der Abteilung für Pflanzenbau und Meteorologie am land wirtſchaftlichen d Dr Benno

Martiny Landwirtſchaftliche Maſchinenkunde Vorſteher der
Abteilung für landwirtſchaftliche Maſchinen und Gerätekunde awe

und Dr Max r 57Pädagogik und Philoſophie ſind zu ordentlichen Pro
feſſoren ernannt worden

Dr Holdefleiß der aus Salzmünde im Mansfelder Seekr
gebürtig iſt war r in der landwirtſchaftlichen Praxis tätig
erwarb 1894 in Halle den Doktorgrad und habilitierte ſich drei
Jahre ſpäter ebenda für das Fach der Landwirtſchaft 1902 er

genannten Jnſtitut

hielt Holdefleiß die Ernennung zum Extraordinarius Seine
ſpesiellen Forſchungsgebiete ſind Pflanzenzüchtung und Ver
erbungslehre Pflanzenbau Pflanzenkrankheiten Meteorologie
Ernährung und Züchtung der Tiere landwirtſchaftl Taxations
lehre9 Dr Martiny geb 1871 zu Scharfenort bei Danzig
ſtudierte an der Berliner Techniſchen Kerle war praktiſch in
Werkſtätten tätig wurde 1897 Fachlehrer für Maſchinenbau am
Technitum in Jlmenau kam dann an die Maſchinenbauſchule in
Einbeck ſpäter nach Duisburg von wo er 1908 als a o Profeſſor
nach Halle als Nachfolger von Prof Heinrich Walter berufen

wurde ßDer bekannte Philoſophieprof Dr Friſcheiſen Köbler
iſt ein geborener Bexliner Er ſtudierte in ſeiner Vaterſtadt und in
Freiburg beſonders bei Dilthey unter deſſen Leitung er hiſtoriſch
beſonders in der Geſchichte der Philoſophie des 17 Jahrhunderts
arbeitete 1906 erwirkte er ſeine Zulaſſung als Privatdozent in
Berlin mit einer Schrift Ueber die Realität der Sinnesquali
täten erhielt ſpäter den Titel Profeſſor und ſiedelte 1915 als
a o Profeſſor nach Halle über Der Gelehrte iſt Herausgeber
der Jahrbücher für Philoſophie

Das Allgemeine Mitteldeutſche Fahrplanbuch iſt ſoeben er
ſchienen Außer einer großen Anzahl wieder aufgenommener
Pläne enthält es die Pläne ſämtlicher Poſtkraftwagenverbindungen
Deutſchlands auch Bayerns und Württembergs Die bisherige
Eiſenbahnkarte iſt den Strecken entſprechend berichtigt worden So
dann enthält das Fahrplanbuch eine ganz neu hergeſtellte Eiſen
bahnkarte Deutſchlands und der zur Zeit beſetzten und angrenzen
den Länderteile im Maßſtabe von 1 1000 000 mit Angabe ſämt
licher Knotenpunkte und einer Einteilung in Vierecken die an der
oberen und unteren Seite der Karte mit Buchſtaben und in den
Längsſeiten mit Zahlen verſehen ſind Das Ortsverzeichnis ent
hält alle in die Karte eingezeichneten Ortsnamen unter Angabe
der eben geſchilderten Viereckbezeichnung ſo daß die Auffindung
jedes Ortsnamens mit der denkbar größten Leichtigkeit und
Schnelligkeit möglich iſt Eine weitere Neuerung beſteht in der
Weglaſſung der Stundenziffern ſobald ſie ſich wiederholen wie
dies in den amtlichen Entwürfen geſchieht die Ueberſicht iſt da
durch eine bedeutend beſſere eine ganz kurze Uebung genügt um
ſich an die wirklich praktiſche Einrichtung zu gewöhnen die
Stundenziffern treten ſo hervor daß es für das Auge geradezu
eine Wohltat bedeutet nicht ſo viele unnütze Ziffern leſen zu

müſſen Das Fahrplanbuch iſt zum Preiſe von 5 Mark in unſeren
Geſchäftsſtellen bei allen einſchlägigen Geſchäften und den Bahn
hofsbuchhandlungen zu haben

Die Provinzialgruppe der Landgemeinden der Provinz Sachſen
führte geſtern ihre Tagung die ſie am Sonnabend im Zoologiſchen
Garten begonnen hatte zu Ende Durch die Verhandlungen ging
ein ſtarker Zug der Unzufriedenheit

Zum Schluſſe ſei noch der außer en muſika
liſchen Darbietungen gedacht welche die Teilnehmer der
Muſikwoche erleben durften Der erſte Abend brachte ein
Konzert des Berliner Madrigalchores unter Leitung von
Pro Thiel Der zweite Abend vereinigte die de
des Kongreſſes in der Philharmonie dort gelangte unter
Klemperer Köln in vollendetſter Weiſe zur Erinne
rung an die zehnjährige Wiederkehr des Todestages Mah
lers die II Symphonie des genannten Komponiſten zur
Aufführung Am dritten Abend war ein Konzert in derHochſchule für Zu vorgeſehen u prtzt von dem Hoch
ſchulchor und Orcheſter unter Siegfried Och s Das Kon
zert brachte in ſeinem erſten Teile drei Bachſche Kantaten
Und ſodann die erſte Walpurgisnacht von Mendelsſohn
Bartholdy Der letzte Abend endlich gewährte den Teil
nehmern den Zutritt in die Staatsoper in welcher Schil

iſt i ade änzende Aufführung erlebteponiſten eine geradezu glänz ff hru a enen

Die deutſche Studentenſchaft und aus
ländiſche Genußmittel

Jm Nachrichtenblatt der Deutſchen Studentenſchaft dem
amtlichen Blatt der 140 000 deutſche Studierende umfäſſenden
Deutſchen Geſamtſtudentenſchaft leſen wir folgende Frage
die weite Beachtung nicht nur in akademiſchen Kreiſen ver
dient

Nach den Monatlichen Nachweiſungen des Reichsfinanz
miniſteriums ſind vom 1 Januar 1919 bis 30 Juni 1920
mindeſtens 2603107 Doppelzentner unnötiger
Luxuswaren im Werte von ganz vorſichtig nach dem
Geldwerte von 1919 berechnet 8335170000 Mark in
Deutſchland eingeführt worden Es handelt ſich um folgende
Waren Branntwein 1640 Millionen Mark Tabak und
Tabakfabrikate 3023 Millionen Mark Kaffee 853 Millionen
Mark Schokolade 388 Millionen Mark Südfrüchte 481
Millionen Mark Aether Alkohol Riech und Schönheits
mittel Parfümerien uſw 113 Millionen Mark Seide und
Seidenwaren 1832 Millionen Mark Schmuckfedern 4,6 Mil

len zu denen nun die Einfuhr weiterer elf Monate hinzu

für Kirchenmuſik in eine muſikpädagogiſche chule mit
echs bis achtſemeſtrigem Studium ihrer Löſung näher ge weiſt

eurer ganzen Ligbe umſpannt

Man iſt unwillig über die

lings Mona Liſa unter perſönlicher Leitung des Kom

lionen Mark Fern und Operngläſer photographiſche Appa
rate uſw 570 000 Mark Ueber die Bedeutung dieſer Zah

kommt laſſe man ſich von unſern Finanz und Wirtſchafts
männern belehren An die deutſche Jugend an die deutſche
Studentenſchaft ergeht die Frage Wann endlich richtet ſich
eure vaterländiſche eure völkiſche Aufmerkſamkeit auſ dieſe
Dinge Wann endlich wird es unanſtändig Zigaretten zu
rauchen Südfrüchte zu kaufen Kaffee zu trinken Wann
endlich wird die phariſäiſche nationale Phraſe abgelöſt durch
ſchweigende Arbeit und eigenen Verzicht Wann endlich be

ihr daß ihr Volk und Vaterland noch immer mit

tre
hol

we
übe
iſt

run
bro
Arh
von

ſteh

Err
gröſ

daß
dieſ

aus
brir

Schr

Gla
all

Löh

an

Friſ
ſond


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1921


